DER STADTRAT ELLRICH	Ellrich, den 29.10.2017

[image: wappschild1]
Vorlage zum  Beschluss-Nr.       222-14/19                  

Vorlage wurde ohne/ mit................. Änderungen am ............................... zum Beschluss erhoben

Vorlage wurde am ......................... abgelehnt; Vorlage wurde am  ...................... zurückgezogen



	
1. Bezeichnung des Beschlusses

	
Besoldung des Bürgermeisters für die Wahlperiode 2018 - 2024


	
2. Beschlusstext:



	
Der Stadtrat stimmt der Besoldungsgruppe A15 und
 einer Dienstaufwandsentschädigung in Höhe von 200,00 € zu.

	
3. Einreicher

	
Der Bürgermeister

	
4. Begründung der Zuständigkeit des Stadtrates (Aufgrund welcher gesetzlichen Bestimmung wurde die Beschlussvorlage erarbeitet?)

	
ThürKO vom 28.01.2003,  zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.04.2017 (GVBl. S. 91) 


	
5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw.
ergänzt werden?

	

Keine

	
6. a) Mit welchem Personenkreis wurde die
 Beschlussvorlage beraten 
      b) mit wem soll sie beraten werden?

	
Haupt- und Vergabeausschuss am 09.10.2017


	
7. Welche absehbaren finanziellen Auswirkungen hat die Beschlussvorlage?

	
Lt. Besoldungsverordnung und 
Dienstaufwandsentschädigung


	
8. Veröffentlichung des Beschlusses?

	
Ja

	
9. Verteiler

	
Alle Stadtratsmitglieder, Ortsteilbürgermeister



Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl Stadtratsmitglieder:	20 + 1	Ja – Stimmen:	…….
davon anwesend:	…….	Nein – Stimmen:	…….
		Enthaltungen:	…….

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen:
-keine-


Der Beschluss wurde somit angenommen/abgelehnt.




Matthias Ehrhold
Bürgermeister




Begründung zum Beschluss Nr.: 222-14/19                  





Beschlusstext: 

Der Stadtrat stimmt der Besoldungsgruppe A15 und einer Dienstaufwandsentschädigung in Höhe von 200,00 € zu.





Begründung:

Unter Berücksichtigung der Einwohnerzahl erfolgt die Einstufung in die Größenklasse 5000 bis 10.000 Einwohner. In dieser Größenklasse ist die Besoldungsgruppe A 14 oder A 15 möglich, die Dienstaufwandsentschädigung darf gemäß § 2 Abs. 1 der Thüringer Verordnung über die Dienstaufwandsentschädigung der hauptamtlichen Kommunalen Wahlbeamten auf Zeit (ThürDaufw.EV) den Höchstbetrag von 220,00€  nicht überschreiten.
[bookmark: _GoBack]Die Einstufung nach A 15 und mit einer Dienstaufwandsentschädigung in Höhe von 200,00€  entspricht der Einstufung des amtierenden Bürgermeisters.








Matthias Ehrhold
Bürgermeister
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